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IMPRESSUM

Andreas Staier
Man kennt ihn als ebenso tiefschürfen-
den wie inspirierten Meister des Cem-
balos und des Hammerklaviers – und 

so erhält er im Juni zu Recht die Bach-
Medaille der Stadt Leipzig. Auf seinem 

neuen Album präsentiert er sich nun 
auch als Komponist. Warum das?

Matthieu Bordenave
In der lichtdurch!uteten Stille der 

Provence hat der französische Jazz-
Pianist ein Album aufgenommen, das 

er nach dem „blauen Land“ südlich von 
München benannt hat. Klingt unge-

wöhnlich – wie auch die Musik auf 
„"e Blue Land“. Im Interview verrät 

er: Was steckt dahinter?

Vittorio Grigolo
Im Puccini-Jahr widmet der italienische Tenor 
sein neues Album nicht dem Jahresjubilar, 
sondern dem Verismo. Aber warum heißt es 
gleich „Verrissimo“? Und wieso fühlt sich der 
Hobby-Winzer mit Mitte 40 im besten Sänger-
alter?

Frühling
Wenn das nächste FONO FORUM erscheint, 
hat der Frühling ho#entlich bereits bei uns 
Einzug gehalten. Wie haben Komponisten das 
Aufb ühen der Natur in Noten gesetzt? Was 
verbindet Werke wie Strawinskys „Frühlings-
opfer“ (links Tänzerinnen aus der Urau#üh-
rungsproduktion), Schumanns „Frühlings-
symphonie“ oder Rachmaninows „Frühling“?

Franz Schreker
Im Jahr 1927 stand sein „Schatzgräber“ an 
50 Opernhäusern auf dem Spielplan, „Der 
ferne Klang“ an 25 Häusern. Der Direktor der 
Berliner Musikhochschule war einer der be-
rühmtesten Komponisten seiner Zeit. Hundert 
Jahre später kennt man kaum noch seinen 
Namen. Woran liegt es?
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Das nächste FONO FORUM erscheint am 28.03.2024


